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Anfrage 
 
 
der Abgeordneten Douglas Hoyos, Stephanie Krisper, Kolleginnen und Kolle-
gen 
an den Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
 
betreffend minderjährige Geflüchtete im Bildungsbereich 
 
  
Minderjährige Asylwerber_innen stellen eine besonders vulnerable Gruppe dar, die 
besonderer Betreuung bedarf. Minderjährigen Kindern oder Jugendlichen einen 
strukturierten Tagesablauf anzubieten zählt dabei zum Um und Auf einer altergerech-
ten Betreuung. Um gelingende Integration zu ermöglichen ist es unabdingbar, sowohl 
begleiteten als auch unbegleiteten minderjährigen Geflüchteten Zugang zu Bildung 
zu ermöglichen. Dazu zählt der Besuch von Schulen und Kursen (Deutschkurse). 
Minderjährige Asylwerbende sind lt. § 3 Ausbildungsplichtgesetz (APflG) explizit von 
der Ausbildungspflicht bis 18 ausgenommen. Sind sie unter 15 Jahre alt, werden sie 
in den Regelschulbetrieb eingeschult, und ggf. ein Jahr rückgestellt, Nach dem Ende 
der Schulpflicht hängt es aber derzeit de facto vom Willen eines/einer Direktor_in ab, 
ob minderjährige Asylwerber_innen  je nach Kenntnissen und Fähigkeiten in einer 
Schule aufgenommen wird oder nicht. Geflüchtete, die unter 25 Jahre alt sind, haben 
auch die Möglichkeit, eine Lehre zu beginnen, sofern es sich um einen Mangelberuf 
handelt und sie eine entsprechende Bewilligung vom zuständigen Arbeitsmarktser-
vice bekommen. 
Im Sinne evidenzbasierter Politik, die die bestmöglichen Lösungen umsetzen will, ist 
es notwendig, die folgenden Daten zu erheben. 
Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 

 
1. Wie viele minderjährige Asylwerbende haben seit 2014 eine österreichische Bun-

desschule besucht? (Bitte um Auflistung nach Schulstufe, Schuljahr, Schulstand-
ort, Schultyp, Alter, und Geschlecht) 
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a. Wenn möglich, bitte um Auskunft, wie viele davon Pflichtschulen besucht 
haben? (Bitte um Auflistung nach Schulstufe, Schuljahr Schulstandort, 
Schultyp, Alter und Geschlechtt) 

2. Nach welchen Kriterien werden minderjährige Asylwerber_innen an Schulstandor-
te zugewiesen? 

3. Wie viele Brückenklassen gab es seit 2014? (Bitte um Auflistung nach Jahr und 
Bundesland) 

4. Wie viele unbegleitete minderjährige Asylwerber_innen wurden seit 2014 in Brü-
ckenklassen unterrichtet? (Bitte um Auflistung nach Jahr, Bundesland, Alter und 
Geschlecht) 

a. Wie viele begleitete minderjährige Flüchtende wurde seit 2014 in Brücken-
klassen unterrichtet? (Bitte um Auflistung nach Jahr, Bundesland, Bezirk, 
Alter und Geschlecht) 

i. Wie viele davon die Brückenklasse in Traiskirchen? 
5. Wie viele umF haben seit 2014 an Deutschkursen teilgenommen? (Bitte um Auf-

listung nach Monat, Jahr, Alter, Geschlecht und Bundesland) 
6. Wie viele begleitete minderjährige Asylwerber_innen haben seit 2014 an 

Deutschlklassen teilgenommen? (Bitte um Auflistung nach Monat, Jahr, Alter, 
Geschlecht und Bundesland) 

7. Wie viele minderjährige Antragsteller_innen, die seit 2014 in der Bundesbetreu-
ung aufhältig waren, konnten in dieser Zeit die Schule besuchen? (Bitte um Auf-
listung nach Jahr, Alter, Geschlecht und Bundesland) 
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